












Der 70. Geburtstag unseres Obermeisters Bernd Schwär und sein Jubiläum 
25 Jahre als Obermeister der Schreiner Innung Freiburg -dies sind für uns 100 gute Gründe zum Feiern. 

Und das möchten wir gerne mit Ihnen gemeinsam tun. 
Deshalb lädt Sie die Schreiner-Innung Freiburg – gerne mit Begleitung - �zu einem kleinen Festakt ein, am

�
Donnerstag, den� 30. November 2017, um 16.30 Uhr

in die Gewerbe-Akademie Freiburg,
Wirthstrasse 28, 79115 Freiburg

Bei viel Musik, guten Gesprächen, einigen Grußworten und natürlich bei Speis und Trank freuen wir uns, 
Sie in unserer großen Schreiner-Familie und Freunde begrüßen zu dürfen.

�
Mit freundlichen Grüßen

Schreiner-Innung Freiburg
Stv. Obermeister

Nikolaus Eschmann

Über Ihre Anmeldung freuen wir uns!

Unter:
E-mail.: schwaer@modutec.de
H.: 0172/7260939



Aktionen der Mitglieder 
der Schreiner - Innung

Oben:
Freie Holzwerkstatt Freiburg

Links:
Adelbert Faller aus March/Buchheim
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E X T R AB E R N D S C H W Ä R – S C H R E I N E R - I N N U N G

Jubilar Bernd Schwär inmitten seiner Kollegen und Laudatoren der Gewerbe Akademie Freiburg und der befreun-
deten Innungen FOTO: FWB

Nicht von ungefähr wählte der Vor-
sitzende des Bäckerchors, Eckhardt
Geppert, diese Bezeichnung. Der
langjährige Gastsänger sei auch dort
nicht mehr wegzudenken. Dabei
muss man ihn gar nicht wegdenken,
um ihm näherzukommen. Bernd
Schwär ist ein barocker Mensch mit
vielseitigen Interessen und wenig
Scheu vor Neuem. Hauptsache, es
macht Spaß und bringt Bewegung.
Denn die ist sein Lebenselixier und
Motor für Neues. Flexibles Denken
und Anpacken inklusive.

Was wäre das Handwerk
ohne Bernd Schwär?

Was wäre die Schreiner-Innung
Freiburg, was wäre das regionale
Handwerk ohne Bernd Schwär? Diese
Frage zog sich als roter Faden durch
den Abend unter dem Motto „Fast
100 Gründe zu feiern“. Raum für die
Würdigung eines besonders vielfälti-
gen, beruflichen, ehrenamtlichen
und künstlerischen Engagements: Sei

Mit einem Festakt in der Gewerbe Akademie wurde Bernd Schwär geehrt

es als Obermeister der Schreiner-
Innung Freiburg, in den Gremien der
Handwerkskammer Freiburg, als
Maler, Sänger, Chansonnier und
Unternehmer mit seiner Firma Modu-
tec GmbH. im Heimatort Au.

Eine besondere Ehre wurde Bernd
Schwär in der Rede von Theo Hofsäss
(Art Academy Freiburg-London)
zuteil. Er beleuchtete das Schaffen
des leidenschaftlichen Malers. Dieser
habe auch in der Kunstszene vielfäl-
tige gute Kontakte und sei deshalb
eines der wenigen Ehrenmitglieder
der weltweit tätigen Organisation.
Auch der selbst gestaltete Kunstka-
lender 2018 ist bereits sehr gefragt

70 Jahre alt, seit 25 Jahren Ober-
meister der Schreiner-Innung,
erfolgreicher Handwerker, Unter-
nehmer, Maler, Sänger: Bernd
Schwär beweg und lässt sich
bewegen. Immer und überall. Mit
einem Festakt feierte die Innung
in der Gewerbe Akademie Frei-
burg ihren „Hansdampf in allen
Gassen“.

bei alten und neuen Fans des expres-
siven Schaffens.

Selbstverständlich erfreute
Schwär die Anwesenden selbstver-
ständlich auch noch mit drei Chan-
sons und einem Dankeslied aus sei-
nem Repertoire. Damit ist er weiter-
hin unterwegs. Rastlos und unent-
wegt, denn was ihn wirklich
interessiert, das ist „die Bewegung in
der Kunst und im Leben“. Je flexibler
er gelernt habe zu denken, desto
mehr habe er sich geöffnet. Andere
am eigenen Leben, am „Strahlen von
innen“ teilhaben zu lassen – das ist
Bernd Schwär ein tiefes Bedürfnis.
Und was hat ihn besonders gerührt
bei seinem Fest? Das war folgender
Gruß: „Lieber Bernd, ich schätze Dich
sehr als unterhaltsamen und voraus-
schauenden Kollegen. Ich durfte Dich
jetzt schon einige Jahre bei Verbands-
Veranstaltungen erleben und finde es
immer höchst interessant, Deine Mei-
nung zu hören! Du bist verständnis-
voll und geduldig, ja meist vermit-
telnd, wenn es um strittige Themen
geht. Es geht Dir um eine der Sache
dienliche Lösung. Ich wünsche Dir
heute einen zufriedenen und harmo-
nischen Tag. Behalte Deine positive
und sympathische Art! Ich freue mich
auf unsere nächste Begegnung.“ So
etwas von einem als kritisch bekann-
ten Kollegen zu lesen, das macht
Bernd Schwär sehr froh.

Sigrid Hofmaier

Beweglich sein und bleiben – das ist
BerndSchwärsMaxime. FOTO: BEZOLD

Eröffnet wurde der Festakt vom
Bäckerchor Freiburg unter der Leitung
von Paul Groß. Die vom mitsingenden
Bernd Schwär ausgewählten Titel
„Welch ein Geschenk“, „Ihr von mor-
gen“ und „Freiheit“ benannten Titel
seien Attribute, die man auch Bernd
Schwär zuschreiben könne, so der
stellvertretende Obermeister der
Innung,NikolausEschmann, in seiner
Begrüßung. Der Obermeister sei „ein
rühriger Mensch, der bestens vernetzt
ist“ und deshalb seidie Innung auch
froh ihn als Obermeister zu haben.

Handwerkskammerpräsident Jo-
hannes Ullrich bezeichnete Bernhard
Schwär als wichtigen Ratgeber und
Freund, der sich immer auch in
schwierigen Zeiten solidarisch gezeigt
hätte.Als besondere Gabe bescheinig-
te er dem Jubilar, ein Gespür für den
richtigen Moment zu besitzen. Auch
Kreishandwerksmeister Michael Rau-
ber bedankte sich im Namen der
Innungen für den vielfältigen Einsatz
im regionalen Handwerk. Der schwä-
bische Obermeister Hans Martin
Fischer, der zusammen mit Bernhard
Schwär zu den zwei dienstältesten
Schreiner-Obermeistern in Baden-
Württemberg zählt, überbrachte die
Grüße des Fachverbandes aus Stutt-
gart und wusste, dass Schwär auch
dort mit seiner Art zu den belebenden
Elementen der zahlreichen Sitzungen
gehört auch noch die eine oder andere
Anekdote zu berichten.

Der Regionalgeschäftsführer der
IKK classic, Klaus Riesterer, betonte
Schwärs Engagement für die hand-
werkliche Krankenversicherung
seit den 1990er Jahren. Und da der
Jubilar bereits früh die Wirkung der
Medien für sich erkannt habe, aber
auch insgesamt für das Handwerk
die Werbetrommel zu rühren ver-
stehe, gebe es immer wieder gute
Möglichkeiten der Zusammenar-
beit. So ist für 2018, in dem die
Schreiner-Innung Freiburg das
190. Jahr ihres Bestehens feiert,
bereits die dritte Kunstausstellung
mit dem Obermeister geplant.

Wer kennt es nicht, das „stehende
Fohlen aus Betonguss“ im Freibur-
ger Stadtteil Wiehre. Für manch
einen gilt es als inoffizielles Wahr-
zeichen der Stadt und ist dank der
immer wieder wechselnden, heim-
lichen Umgestaltungen auch über
die Grenzen Südbadens bekannt.

Wer sich nicht des Nachts mit Far-
beimer und der Gefahr erwischt zu
werden, an die Plastik wagen will,
hat mit dem „Holbein-Pferdchen“
nun auch zu Hause die Gelegenheit
sich künstlerisch zu entfalten. Ganz
in weiß lädt es ein zum individuel-
len Bemalen, Basteln und vielem
mehr.

Wer dieses schöne Freiburg-Sou-
venir zu Weihnachten verschenken
möchte, kann das Holbein-Pferd-
chen ganz einfach online im Web-

Popup-Store verkauft Miniatur-Holbeinpferdchen zum individuellen Bemalen – Die Stückzahl ist vorerst auf 500 Exemplare limitiert
Shop unter www.holbein-pferd-
chen.de versandkostenfrei bestel-
len. Dort finden sich auch bereits
veredelte Holbein-Pferdchen,
gestaltet mit Rost über Kupfer bis hin
zur Vergoldung. Auf dem hauseige-
nen 3D-Drucker kann das Holbein-
Pferdchen ferner individuell mit
Fotos, Logos oder computergene-
rierten Mustern in Farbe ausge-
druckt – ganz indivuell nach dem
Geschmack des Kunden.

Auch der Bundestrainer Jogi Löw
hat sich schon an dem tierischen
Freiburger Wahrzeichen verküns-
telt: Das Fußball-Pferdchen von Jogi
Löw hat jüngst bei der BZ-Aktion
„Weihnachtswunsch“ 800 Euro
erzielt. Allein am ersten Tag wurden
bereits 30 der 500 Holbein-Pferd-
chen verkauft. Mit Sockel ist das
Pferdchen 24 Zentimeter hoch, der
Preis beginnt bei 98 Euro.

Die Öffnungszeiten des Holbein-
Pferdchen-Popup-Stores, Ecke Grün-
wälderstraße/Augustinerplatz, sind
Mo bis Sa 10 bis 18 Uhr. Zusätzlich
gibt es einen Online Shop unter:
www.holbein-pferdchen.de

Das Holbein-Pferdchen zählt zu
den beliebtesten (inoffiziellen)
Freiburger Wahrzeichen. Das
berühmte Fohlen gibt es nun als
Souvenir in Miniaturform – mit
Farbkasten zum Selberanmalen.
Für kurze Zeit bietet es ein Pop-
up-Store am Augustinermarkt an.

Mit dem filigran gestaltetenMiniaturset kann sich jeder sein persönliches Holbein-Pferdchen gestalten. FOTO: ZVG

Auszeichnung für ein südbadi-
sches Spitzenrestaurant: Nachdem
der Guide Michelin das „Ammolite –
The Lighthouse Restaurant“ erst am
14. November 2017 zum dritten Mal
in Folge mit zwei Michelin-Sternen
ausgezeichnet hat, punktet das Res-
taurant im Hotel Bell Rock im Europa-
Park unter der Leitung von Küchen-
chef Peter Hagen-Wiest erneut: Der
einflussreiche Gastronomie-Guide
Gault&Millau hat dem Ammolite am
27. November zum ersten Mal 17
von 20 möglichen Punkten verge-
ben.

„Schon mitviel Schwung gestartet,
legte das Ammolite im vergangenen
Jahr noch einen Looping zu“, so das
Urteil der Jury.DergebürtigeÖsterrei-
cher beeindruckte laut Gault&Millau
durch „Gänseleber in hauchzarter
Hülle aus Rotkohlgelee auf ganz mild
geräuchertem Aal mit Rotkohlkonfi-
türe“, die als Einstieg in das regional
orientierte Menü „Black Forest“
gereicht wird. Auch die „Hechtklöße
in Karottensud mit Impérial-Kaviar,
perfekt mit Safran austariert“,
bezeichnet der Restaurantführer als
formidable, sehr große Küchenkunst.

Gault & Millau voller Lob

Bewegliches Leben

Rührig und
bestens vernetzt

Gespür für den
richtigenMoment

Früh die Wirkung
der Medien erkannt

Neues Freiburg-Souvenir schlägt voll ein17 Punkte für
das Ammolite

INTERNET:
www.schreiner-innung-freiburg.de
Dorfstraße 36
79280 Au im Hexental
Tel. 0761/45900-0
Fax 0761/45900-10

… Sie erreichen

im Internet 

über 60

Mitgliedsbetriebe

... Sie erreichen

im Internet

über 50

Mitgliedsbetriebe

ModuTec
Dorfstraße 36
79280 Au im Hexental
Tel:  0761 / 459 00 0
Fax: 0761 / 459 00 10
www.modutec.de
info@modutec.de

B ü r o s y s t e m e

Welche Krankenkasse hat in der Gesund-
heitsversorgung die richtigen Werkzeuge?

Als Innungskrankenkasse ist die 
IKK classic der zuverlässige 
Gesundheitspartner für alle Handwerker.

Weitere Informationen unter unserer 

kostenlosen IKK-Servicehotline: 

0800 455 1111. Oder auf www.ikk-classic.de

Jetzt
wechseln!



Guten Morgen lieber Bernd,
 
ganz herzlich gratuliere ich Dir im Namen der Tischler-Schreiner-Innung Ortenau zu Deinem 70.
Geburtstag.
Leider bin ich heute Nachmittag verhindert und kann nicht an Deinem Festakt anwesend sein.
 
Lieber Bernd,
ich schätze Dich sehr als unterhaltsamen und vorausschauenden Kollegen. Ich durfte Dich jetzt
schon einige Jahre bei Verbands-Veranstaltungen erleben und finde es immer höchst interessant,
Deine Meinung zu hören!
Du bist verständnisvoll und geduldig, ja meist vermittelnd, wenn es um strittige Themen geht.
Es geht Dir um eine, der Sache dienliche Lösung.
Ich wünsche Dir heute einen zufriedenen und harmonischen Tag.
Behalte Deine positive und sympathische Art!
 
Ich freue mich auf unsere nächste Begegnung.
 
Mit herzlichen Grüßen auch im Namen meiner Vorstandskollegen-
 
Christoph

Schreinerei und Küferei Christoph Burkard - MASSIVHOLZ-MANUFAKTUR
Grüner Wasen 11 � D-77855 Oberachern � Tel. +49 (0) 78 41 / 2 13 43 � Fax +49 (0) 78 41 / 6 67 61 18

e-Mail: info@burkard-manufaktur.de - Besuchen Sie uns im Internet: www.burkard-manufaktur.de
 
Diese e-Mail enthält vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind oder diese e-Mail
irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie diese Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die
unbefugte Weitergabe der Mail ist nicht gestattet. This e-mail may contain confidential and/or privileged information. If you are not the
intended recipient (or have received this e-mail in error) please notify the sender immediatley and destroy this e-mail. Any unauthorised
copying, disclosure or distribution of the material in this e-mail is strictly forbidden.

 

Von: "Burkard Massivholz-Manufaktur" <info@burkard-manufaktur.de>
Betreff: AW: Einladung "Festakt 70 Jahre Bernd Schwär" Donnerstag 30. November 2017 ab. 16.30 Uhr GA-Freiburg
Datum: 30. November 2017 06:43:34 MEZ

An: "'Bernd Schwär'" <schwaer@modutec.de>
Kopie: "'Tischler-Schreiner-Innung Ortenau'" <innung@schreiner-ortenau.de>
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